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Magdeburg, 15.09.2025 

 

 

CDU/FDP Stadtratsfraktion wählt neuen Vorstand 
 
Fraktionschef Tim Rohne im Amt bestätigt / Stellvertreterinnen sind Dr. Beate Bettecken 
und Dr. Kathrin Meyer-Pinger / Brücken und Finanzen sind größte Herausforderungen 
 
Die CDU/FDP Stadtratsfraktion hat turnusgemäß ihren Vorstand neu gewählt. Als Vorsitzen-
der wurde Tim Rohne (CDU) bestätigt, der bereits seit Beginn der aktuellen Wahlperiode die 
15-köpfige Fraktion anführt. Neue stellvertretende Vorsitzende ist Dr. Beate Bettecken (CDU), 
die auch kulturpolitische Sprecherin der Fraktionsgemeinschaft von Christdemokraten und Li-
beralen im Magdeburger Rathaus ist. Zweite stellvertretende Vorsitzende bleibt unverändert 
die Bildungspolitikerin Dr. Kathrin Meyer-Pinger (FDP).  
 
Dem Vorstand gehören außerdem als Beisitzer die Stadträte Frank Schuster, der auf eigenen 
Wunsch nicht wieder zur Wahl des Fraktionsvizes angetreten war, und Matthias Boxhorn. 
Stadtratsvorsitzender Wigbert Schwenke und Fraktionsgeschäftsführerin Natascha Scheele 
(alle CDU) komplettieren den Vorstand kraft Amtes. Die Wahl gilt für den Rest der Wahlperiode 
bis 2029. 
 
„Ich danke meinen Kolleginnen und Kollegen herzlich für das Vertrauen. Mein Dank gilt be-
sonders den bisherigen Vorstandsmitgliedern Stefanie Middendorf und Manuel Rupsch für ihr 
großes Engagement und ihre Arbeit für unsere Fraktion.“ 
 
Weiter erklärt Rohne: „Aktuell steht unsere Landeshauptstadt vor immensen finanzpolitischen 
Herausforderungen. Gerade bei der Erneuerung der Brücken des Magdeburger Rings und 
weiteren wichtigen Investitionen in die Infrastruktur gilt es, verantwortungsvoll zu handeln – 
auch vor dem Hintergrund der angespannten Haushaltslage. Hier wird unsere Fraktion voran-
gehen und um die besten Ideen für eine positive Entwicklung Magdeburgs ringen. Den Unter-
gangsszenarien und der Angstmacherei von ganz rechts und links werden wir mit lösungsori-
entierter Politik für die Magdeburgerinnen und Magdeburger begegnen.“ 


